
Amtsblatt zur Mbacha Zcltung.
IVs. ^ 3 . Dinstag den 21. Februar 1854.

Z. 88. a (3)
L i c i t a t i o n s -

Die mit Verordnung der löbl. k. k. Bau-
section <I.l> 1«. Jänner »854, Z. 442<j,
für das Verwaltungsjahr l8.',4 bewilligten (5on-
^^'vationö-Kunstbauten an der Aqramer und

Nr. 34.
K u n d m a ch u n g.
Carlsta'dtcr Reichsstraße werden an den nach-
benannten Tagen und in folgender Ordnung mi-
nuendo ausgcboten, als:

^ - Fiscal- Betrag Vollen- Ort und Tag,
^ ^ ^ m ^ ^ >. - . . d e s Va- . , allwo die Lici-
Z Z ^ Name deö Gegens tandeö preis ^ . ^ ^ dungs- ^ ^ ^ ^ ^ ,
^ A F ^^.^ Termin halten wird.
^ Z ^ fl. l k r . fl. >k r>

l Conservation der Neustadtler Gurkbrückc
im Dist. Z. l X / 3 - 4 , im adjustirten

^ ^ Betrage von U7 53 6 4 7
^ ^ 2 Reconstruction des Canals im Disi. Z, ^ ^ ^ ^ ^
^ " lX /7 -8 , im adjustirten Betrage von 34 37 3 28 , ^ , 4 bei der
^ ^ 3 Anschaffung neuer Bauzeugstücke, im mit 31 . ^ Bezirke
^ ^ adjustirten Betrage von . . . 92 l2 !> ' 3 ^,mtm.inn.

^ 4 Herstellung der Geländer im Dist. Z. August ^ ^ ".stadtl
V j l l / 5 <i und I X / i j . , , im adjustirten ' ^ ' ^ " ' ^ "

. Bet/age von < ' 2« 3 . ,854 « m ^ M
^ ^ 5 Herstellung eines neuen Canals im D.Z.
^ «> ( ) / ! > - l t t , im adjustirten Betrage von 4 4 42 4 2 8
i3 H ß Ausstellung von 54 S t . Randsteinen in
'Z Z den D. Z. O/tt ' bis l / t t - l , im adju-
^ ^ stirten Betrage von ,21 30 ,2 !>

^ 7 Herstellung eines neuen Canals im D. Z
.2^ " X ! / l 5 i i , im adjustirten Betrage von <li» :l<i <l 5^ Am 3. März

5 ^ 8 Conservation der Munkendorfer Brücke mit 3 , . ,tt54 bei dem
^ ^ im D. Z. X l V / 3 - 4 , um . . . 33« 3 , 33 39 ^ ^ Bürgermeister-
^ ^ 9 Reconstruction des Canals im D. Z. ^ ' amte in Mun-
^ 3 ^ X V/1 , . , 2 , um i l ^ 35 « 5 2 ^854 kcndorf um »0

^ ltt Herstellung der Geländer in den D. Z Uhr Vormittag
^ ^ X V/U-», X V / 3 - 4 und X V/7-8, um 333 43 33 22

l , Herstellung einer Straßenstützmauer im l
^ ^ D. Z l ' l / 5« , um 157 24 ,5 44 « , Am <i März
^ ^ «2 .Herstellung cines Canals zu Loquitz, »854 bei dem
" ^ D Z. l l / ^ . l ) , um 38 37 3 52 A.i^,ss Bürgermeister-

> ^ ^ l3 Aufstellung von ,2 S t . Randsteinen " ' amte in Mo'tt-
* « ^ im D. Z. I l / , , . l 2 , um . . . 2 7 — 2 42 ling um NNlhr
,l2> ^ >^ Conservation der Möttlinger Brücke im ' Vormittag

D. Z. l ! , / « 7 , um . . . . 4«4 8 4« 25

<6u dieser Minuendo - Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisahe einge-
laden, daß die betreffenden Kostenausweise, Bau-
beschreiblmgen und Licitationsbednignisse, ver-
niöge welchen der bare Erlag der Mperc. Caution,
wie auch die einjährige Haftungszeit vorgeschrie-
ben erscheint, bei dem gefertigten Baubezirkc bis
zum Tage der Licitation eingesehen werden können.

Versiegelte und vorschriftsmäßig verfaßte
Offerte, welche mit dem lUperc. Vadium ver>
sehen sind, können nur dann berücksichtiget wer-
den , wenn solche vor Beginne der Versteigerung
der Licitations-Commission übergeben werden.

K. K. Baubezirk Ncustadtl am 5.
Febr. ,854.

ä. ,<»,. ;. (3) Nr. 22U,
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Bei d« k. k. , Reichsdomane Adelsberg in
Krain ist eine provisorische WaldülielgctMs- s tcllc,
Wit welchcr eine IahreSlöhnung von Einhundert
Viei und vierzig Gulden C M. und ein Deputat
von Vier Klafter harten Sch^itcrholzes verbunden
'st, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dicnstposten habcu
sl'6) über ihr Alter, Stand, gesunde .«örpeldcschap
.fenheit, tadelluse Moralität, bisherige Dlcnst-
le,stima. oder Beschäftigung, ül)er ihre Kenntnisse
im Folst- l>nd Iägerfache, im Lescn u»d Schrei'
ben, dann ül)er die Kelnttinß der deutscheu und
kraimscht-n Sprache auszuweisen und ihre gehörig
delk.qttn Gesuche, in welchen anzuführen »st, ob
und in wie fnne sie mit einem Angestellten des
k- k. Verwallungöamtcs Adelsdcrg uerwaudt odl'l
verschwäg^t sind, falls sie schon in Staatsdicv
sten stehen, i,^ Wege ihrer vmgesehten Stelle
^angstcns bis '^3. März »854 an das genannte
«Aerwaltuugsamt zu leiten.

K. k. Camera!-Beznks-Verwaltung.
Laibach am 9. Februar ,854.

Z. 10«. 2 ( l ) N r . 4228.
(5 d i c t.

Von dem k. k. Bczirksgelichte Nnssmfuß wird
hitmic liekaimt gemacht-.

1. Es sticn über die Orundstücke, welcbe «:>
dem Sprengel dicscß Berichtes liege,, u»d früder in
den z» Soo lngg gefühlten und im Monate Mavz >8i8
zerstörten GrlniddüchclN eingetragen waren, nntt.lst
(Klhrl)lil,g des Besitz, und Belastungbstai'des aus
Grundlage der uo» den faclischen Besilzern <'usaewiesr
nen Vigenthumsliteln. danil der C<Uaftraloperale und
der zum Theile unbekannten, zum Theile im amtl,äun
Wcge erhod.nn, altcn Üasten. die neuen I n t e r i m s
qllmdduchseiolagen. weiche nach Weifnna der l^ i , .
3;erordnuüq uom l6 . M ä r z ! 8 5 l , N r . «7 d<S Reichs.
gesftzl,'la«te9, indessen die SteUe des Grundl'uches zll
vertreten hadcn, angefertiget worden.

Dieselben elliegen zu Jedermanns Einsicht bl i
dem Grundbuchsamle dicses Gerichtes. Auch tani,
das Vcrzeichniß der eingetragenen Besitzer mit ihrem
Besitzstände nach den U r i e l s ' und Reclisicc,lio»s-
^ili lnmern des vormaligen Grundbuches bei den G ,
meindevorstauden eingfs.hen werden.

2. Es wl iden demnach diejenigen, welche gegc»
die erfolgten Eintragungen der Besitzer oder dls
Besitzstandes eine Einwendung erheben zu könne»
glauben, so wie alle in den vormaligen Grundbüchern
eingetragen gewesenen Gläubiger, dtsen Forderung^

entweder noch nicht, oder nicht in der gehörigen
Rangordnung in die neuen Interimseinlagen über-
tragen worden sind, hiemit aufgefordert, längstens
bis letzten Apri l 1854 ihre Einwendungen und
Rechte, und zwar: die Gläubiger bei sonstigem 35er»
lustc der durch die frühere In tabu la t ion odcr Prä-
notation erworbene Pr io r i t ä t , dei diesem Gerichte
mündlich oder schriftlich anzumelden und geltend
zu machen.

3. D ie dießfälligen Gesuche und Amtshandlun»
gen genießen die Gebühren» und Stampelsreiheit, in»
soferne sich dieselben lediglich auf die Wiederher-
stellung der zerstörten Grundbücher beziehen.

K. k. Bezirksgericht Nafsenfuß am 16. Fe.
bruar 1854.

It A Z O Ii A S.
C. k. okrajna sodnija v Mokronogu da z na-

zocim n%aznanje:
1. Oes grünte, kteri v tern sodnim okraju

lcže , in so bile; popred v gruntnili bukvih za-
pisane, ki so bile na Igu rnesca Marca 1B4B
razdjane, so po isvedhi posestev in bremrn na
tajistib na podlagi vlastninskih naslovov , ktere
so djanski posestniki izkazali, potern na podlagi
katastcrskib izdclkov in slarih bremen , ki so
bile deloma napovedanc, delonia po vrcdih iz-
vedene , so bile nove zacasue grunlnc bukve
napra\ Ijcne, klurc imajo vsled cesarskega vkasa
16. Marca I 8 5 I , si. 67, d«:ržavnega zakonika nicd
lem gruiitni! buk\e namestova ti,

Tajiste se znajdejo pri uredu gruntnih bu-
kev te sodnije, kcr jib zaniorc vsak progledati.
Tudi spisek vpisanih posestnikov z njibimi po-
scstvi po urbarskih in rektifikacijskib 8li>vilkali
poprcjsnih bukev si: more pri županih pre-
gledati.

2. Pozove/) se tedaj vsi tisti, ktcri inislijo,
da se zamorejo v cim zoper vpise posestnikov

, alj posestev pritožiti, kakor tudi vsi npniki, kleri
jso bili v prejsnjih gruiUnih bukvali zapisani in
kterili terjave v nove zaeasne gruntne bukve
ali se niso prepisane, ali pa tie po pravi versti
nnjpoxrifje (io zadnjiga pri la ib54 svoje pri-
to.sbe in pravicc pri Icj sodniji ustno , ali pa
pisano naznaniti in v<.'ljavne sloriti , upniki pa
še sicer, ker hi drugac svoje predstva zgubili,
ktrre so po preisnih intabulacijah ali prenota-
cijab dobili

3. Doticnje prosnje in uredske djanja niso
davfiini in koliku (slempljnu) podveržene, ako se
»amo na razdjane gruntne bukve natiasajo ki se
imajo ponoviii.

G. k. okrajna sodnija Mokronog 16. Fo-
bruai j» 18Ö4.

Z. »82. ( 3 ) N l . 5707.
E d i c t .

Al>m k. k. Bezirksgerichte Radmannsdvrf wi ld
hiemit bekannt gcmachl:

Herr Alu>5 Rabilsch von Radmannsdoif . h>'be
wider die uilbetannt wo besindlichin Geoig Toniasin
und B l a s OMzhizh und d.ren unbekannte Erb l i l
und Rechtsnachfolger unterm 7. December >853,
Z. 5 l 0 7 , hieramts die Klage auf iUrr>ahit und
Erloschsnelklarung der aus dem, im Grundbmbe der
volmaligcn S t^d tg l i l t !iiadman,!sdorf 5!̂ l> "Post '^ l r .
l 28 , R. Z, 4l>, vorkommcoden Aecke» s.nnmt Ra in
inlabol. Scl'uidschline l ^ . » . 2 ! . I u l i l?8!>, pr l 5 0 0 f l .
0. W u»d t l . l«. 29. A p i i l l 8 0 8 , pr. ^l00 ft. d . W .
eingebracht und um richtcrli.beHilfe gebclcl,, worüber
die Tagsatzung zur mündlichen ^erl iandlung aus den
24 Ap l i l l 8 5 l . Vornnl lags 9 Ul)r hler.imls mit
0,m Anhange des §. 2!> a G- O . angeordnet wor.
den ist.

D a der Aufcntkal l der Geklagten diesem Ge.
richte undekaünl ist, und sie «,<ßer den k. k. öNerrei-
chischen Sla.t tc» .'bwesend sein können, so Hal man
ihnen au» idre Gefahr und Kosten in der Person
oes H n , Al i ton Fle innl l von Radmannsdorf emen
('>iil»»!»r- :,cl nctuln aufgestellt, mit dem die vorlie-
geiide Sl re i lsa^e nach den Vorschriften dcr allg.
G . O. verhandelt u»d entschieden werden wi rd .

Dessen wclden die genannten Geklagten zu dem
Ende erinnert, daß sie zur obign, Tagsatzuna. selbst
zu erscheinen, oder einen eigenen Sachwalter aus-
zustellen, oder dcm aufgestellten Curator ihre Be-
helle an die Hand zu geben wissen mögen, und
dieß um so gewisser, als sie im widrigen Falll ' die
aus ihre« Versaumung entsteheilden l,.,chthclllgcn
Folgen sich selbst zuzuschlkiben hätten.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am st».

December 1852
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Z. 22 l . ( l ) Nr. 6007.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscherncmbl wird
bekannt gemacht:

ES sei auf Anlangen der Margareth Gostel
von Saderz, wider Katharina Spitznagl von Bre-
soviz, in die Relicitation der, von l^hlerer bei der
am 13. April d. I . abgehaltenen crecutiven Veräußc-
rung erstandenen, im vormaligen Grundbuche der Herr.
schaftPölland zuk Rectf. Nr. 3 ^ vorkommenden ' ^
Hübe sammt An. und ZugehörzuBresoviz H. - Nr. I l ,
im gerichtlichen Schätzungswerte pr. »50 fi., we-
gen nicht erfüllten Licitationsbedingnissen bewilliget,
und zur Vornahme derselben die einzige Tagfahrt
auf den 9. März 1854, von 9 bis 12 Uhr Vor.
mittags in der hiesigen Gerichtskanzei mit dem Bei-
sahe angeordnet worden, daß dabei diese Realität
um jeden Anbot hintangegeben werden wird.

Die Kauflustigen können den Grundbuchsex»
tract, das Schätzungsprotocoll und die lücitations-
bedingniffe hieramls einsehen.

Tschernembl am l . December »853.

Z. 222. ( I ) Nr. 6118.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl,
als Personal- und Realinstanz, wird dem Mathias
Iudnitsch, von Roschanz Haus,Nr . l 4 , als Rechts^
Nachfolger seines Vater» Johann Iudnitsch, mittelst
dieses Edicls erinnert:

Es habe wider ihn hürgcnchts der Andreas
Rom vonMeierle, wegen ihm aus dem Schuldbriefe
<!6l>. 6. «t. ilNad. 2 l . December l852 schuldige!,
Darlehens mit 30 fi. c. z. c., die Klage angebracht
und um die gerechte richterliche Hilfe gellten, wor.
über die Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den 8 Ma i 1854 Vormittags 9 Uhr angeord
net wurde.

Das Gericht, dem der Ort seines Ausenthalls
unbekannt, und er vielleicht aus den k. k Erblanden
abwesend ist, hat zu seiner Vertretung und au!
d'ssen Gefahr und Unkosten den Herrn Johann Skubiz
von Tschernembl als Kurator bestellt, mit welkem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird.

Malhias Iudnitsch wird davon zu dem Ende in
Kenntniß geletzt, damit er allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter seine Rechtsbeh,lfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Vctretcr zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über
Haupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wegc
einzuschreiten wissen möge, widrigens er sich die
aus seiner Veradsäumung entstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben hal'cn wird.

Tschernemdl den 7. December »853.

Z. 259. ( l ) Nr. 334
E d i c t ,

Von dem k. t. Bezirksgerichte Guikseld, als
Obelvormundjchaftsbehörde, wird hiemil bekannt ge
macht:

Es sei über Ansuchen der Vormünder der Ca,l
Gallmgel'lchen Pupillen, die freiwillige Veräußerung
der, den Letztern gehörig»'", m Stadtberg gelegnen
Weingärten, als: des W.inga»t,ns Berg. Nr 743
2cl Helritdatt Ourkfelo, >m Aubrussprcise pr. 240 ft,,
jrncS 5ub Berg > r̂. 790 ud Herrsliaft Gurkselo,
jln AusrusSpeeise pr. 280 si , und j.nes «uli Berg
Nr. 7 i l ^ll Herrschaft Gn>ffeld, im Üusrufe>plels»
pr 220 st . unter Volbehall dcr obervormundschaft.
licden Ralisilalion deS Anbotts bewilligt, Uü» die
Vornahme der dießfälligm ^icitaiion in loco der
Nealitätei, aus d,n 4 März »854 Vormittags 9
Uhr angeordnet woiden.

Die iücit.lionsbedingnisse. daS Grundbuch und
das Inventar tonnen hieramtS eingesehen werben.

Gurkfeld am >3. Februar 1854.

Z. 204. ( !) Nr. <i58.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Gurtfeld wird
dem Andreas Skofianz. ri^puc. dessen unbekannten
Nechtsnachfolgern, bekannt a/macht:

CS habe wider Margareth Starzhizh von Unter
skopitz, die Klage pclo. Zuerkennung dcS Eigen-
thums der im Grundbuche der Gült Skopitz «,l^
U>b. Nr. 7 vorkommenden Viertelhube hiergcri^ts
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den 2. M>u
l. I Vormittags 9 Uhr angeordnet worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie entweder allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder dem sür sie i» der Person
des Franz stank» von Oberskopitz aufgestellte» Cu-
rator die Rechtsb,helfe «u die H«nd zu geben. oder
aber auch sich selbst eine» andern Sachwalter zu
bestellen u»d diesem Gerichte namhaft zu mache,,,
und überhaupt im gerichtsoldnungsmaßigen W<ge
einzuschreiten wissen mögen, widrigenö sie sich selbst
die Folgen ihrer Vtrabsäumung beizumessen haben
werden.

Gurkfeld am >9. Jänner 1854.

Z. 175. ( I ) Nr. 199
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschce wird
bekannt gemacht:

Es hc.bc über Ansuchen des Andreas Gramer
von Neichenau, die executive Feildietung der, der
Magdalcna Pfeifer gehörigen, im Grnndbuche der
vormaligen Herrschaft Gottschee 5uk Rcet. Nr, 6 0 4 ^
vorkommenden ^ Hübe zu Allbacher Haus < Nr. l 3,
im gerichtlichen Schätzung^wcrlhe von 272 fi.. wegen
aus dem Urtheile vom 27. November l852 , Z. 6837,
schuldiger 40 fi. «̂ . 8. c. bewilligt, und zu deren
Vornahme drei Fcilbictungstagsatzungen, nämlich:
auf den 19. Aplil, auf den »9. Ma i und auf den 22.
Juni 1854, jedesmal Vormittags von 9 bis l2
Uhr in dcr Gerichtskanzlei zu Gotlschee mit dem
Beisatze angeordnet, daß die Realität bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthc werde
hintangegeben werden.

Das Schätzimgsprotocoll, der Grundbuchscx.-
tract und die iücitationsdedingnisse können Hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 14. Jänner
1854.

Z. 193. ( l ) Rr. 293.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gemacht:

Es habe Johann Pochlin von Scbelodnig, wi.
der die unbekannten Aufenthalts abwesenden Josef,
Jacob, Murgarelh, Maria und Katharina ^iörer,
die Klage auf Verjährt «und Erlosche!,e>s!äruiig dcr,
zu ihren Gunsten auf der, im Grundbuche dcs Gu-
tes Gerlachsteiü «>il) Urb.'Nr. l!. l vorkon,me>,dcn
Realität, pcto. 750 fi. !;. W , sammt 'NaturalauZ.-
stattnng intabulirten Heiralsabrcde zwischen Georg
Zörer und Ursula Ritzin ddl>. 20. Sepleniber »787,
eingebracht, worüber die Verhandlungstagsatzung
auf den 19. April l. I . Vormittags um 9 Uhr an-
geordnet, für die Geklagten abcr tin Curator in
dcr Pelson des Barlhclmä Kottnik von Prcvoje
ausgestellt wurde.

Hievon weiden die Geklagten mit dem Beisätze
verständiget, daß sie zur Tagsatzung persönlich er-
scheinen, oder dem aufgestellten Curator ihre Rechts-
behelfe mittheilen, oder selbst einen Sachwalter be-
stellen sollen, widrigens dieser Rechtsgcgrnstand le»
diglich mit den» bestellten Curator den bestehenden
Vorschriften gemäß alisgrtragcn werden wütde.

Egg au, «<i. Jänner l854.

3. 151. ( I ) ^ Nr. 64.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stcin in Krain wird
dem unbekannt wo befindlichen Andreas Pustav.rch
und seinen allfälligen Erben hiemit bekannt gcniacht,
daß gegen >hn Agnes Mclz von Hlein, bei ciesem
Gerichte die Klage auf Elsitzung der, im Grund-
buche dcr Spitalsgült Stein snli U>b, Fol. 102,
Rectli. Nr. «! uoltonüncnden, ans ler hiesig.n Vor^
stadt Schutt gelegenen, einen Theil deS Jemzkl'fchen
Gartens bildenden Grundparzellc überrcicht hat, daß
den Geklagten ein (^uiiUcn- acl acUiln in der Per
>on des Herrn Anton Heiner, Bürgermeisters von
Sieii», aufgestellt, und zur Verhandlung die Tag
sayung auf den l . J u n i I 8 d 4 , !lüh m» 9 Uyr
hiergerichto mit dem Anhange des §, 29 G. O. an-
beraumt wordeil lst,

K. k. Bezirlügcricht Slein am 10. Jänner
>85H.

Der k. k. Ueziltsrichler:
Konschegg.

^ 1 2 ^ si") ^ ^ Nr. 952l.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Krain wird
Hienut betannt gemacht:

Es haben Marla liotrilsch, cinverstandlich mit
Gertraud Tschcmcscher und Helena liaulcr. beide
gcb. Semen von Eisnern, dnrch Herrn Dr, Ovjiazh
von ^aibach, bei diesem Gerichte oie Klage aus Zli^
erkcnnung des Eigenlhumsrechtes der GarbenzcheiUe
in Studa und Uranichitsch, um Behebung der dieß-
sälligen liquidirten Entschädigungsbeträgc überreicht
und um richterliche Hilfe gebeten.

Da der Aufenthalt der alliälligen Gegenprälen.
dcntcn diesem Gerichte unbekannt »st, wlld densel-
ben zur Wahrung ihrer Rechte mittelst dieses Edle
tls eröffnet, daß man ihnen den l^il-lNai- acl l,<:!ll,«
in der Person des Herrn Dr. Oblak in tiaibach, und
zur Verhandlung obiger Rechtssache die Tagsatzung
auf den 1. J u n i 1 8 5 4 , ftüh um 9 Uhr hierge
richts mit dem Anhange des §. 29. G. O. anbc-
räumt hat.

K. k. Bezirksgericht Stein am 29. December
»853.

Der k. k. Bezirkslichter:
K o l , schegg.

Z. 212. ( l ) ^ "^ Nr. ,55
E d i c t .

Von dem k. k. LandeSgeli'cbte zu Neustadtl in
Krain wird dem Josef Darovitz und rusp. dtsse»

unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern erinnert,
es habe wider sie bei diesem Gerichte Johann Da»
rovitz von Dberstrascha. im Gerichtsbezirke Neustadtl,
durch Herrn Hi-, Rosina die Klage wegen Aner.
kennung des Eigenthums des, im Grundbuchc dcr
vormaligen Herrschaft Ainöd z,^ Bcrg-Nr. 29 vor»
kommenden, im Oberstrascha^Berge lieqenden Weinc
gartens pl?,- 8 l l i» ,^ i , und Gestaltung dcr Umschrel'e
bung desselben auf seinen Namen eingebracht, wor»
über der Herr Gcrichtsadoo^t I),-. Suppantschitsch
als Curator der Geklagten aufgestellt und die Tag'
satzung zur Veri>,ndlnng dieser Streitsache auf den
!3. April l I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k, Landesgericl'tc anberaumt worden ist.

Dessen werden die Geklagten mit dem Bei '
flitze verständiget, daß sie zur Tags>,tzung allenfalls
selbst erscheinen oder ihre Rcchtsbehelfe dem aufge-
stellte» Curator oder einem von ihnen selbst zu bê
stellenden Vertreter mitzutheilen haben, widrigens
mit dem aufgestellten Curator verhandelt und was
Rechtens ist erkannt werden wird.

Neustadtl am l . Februar 1854.

Z. 2 l l . ( l ) Nr. 138.
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Neustadt!
wird dem Mathias Rabusc von Büchcl, im Ge»
richtsbezirke Gottschee, bekannt gemacht:

Es haben M<i'garelha Meditz und Johann
Fritze! von Büchcl, Gerichtsbezirks Gottschee, w i '
der ihn das Urthcil llclo 23, N^enN'er I8Z3, Z.
I>52, pl!l<>. Vaterschaft und Alimentation crwilkl.

Da sich drr Geklogte mittlerweile, ohne einen
Bevollmächtigt.',, namhaft zu machen, unbekannt
wohüi entei l t hat, so wurde demselben behufs der
Empfangnahme des Urtheils und dcr allenfalls wei,
ters einzuleitenden Schritte auf seine Gefahr und
Kosten der hiesige Gerichtsaduocat Herr I)r . Sup,
panischitsch aufgestellt

Dessen dcr Geklagte zu dein Ende erinnert
wird, daß er sich allenlalls einen andern Sachwal»
ter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-
che'i wissen werde.

Neustadll am l . Febluar «854

Z. 2t>4. ( l ) Nr. 652.

E d i c t .
Von, k. k. Bezirksgerichte Neustadtl wild l)l>

mit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hrn. Adolf SkreM

von Neustadt!, Erecutum^führels, durch Hrn. Dr.
Rosina, wegen schuldiger 224 ft. 36 kr. c. 5. c.,
die Reassumnuna. dcr ereclitiven Feilbietung folgen»
der, den Schuldnern Johann und Franz Umek ge»
höligen Realitäten, als:
g) Der gerichlltch auf 800 ft. geschätzten Mühle am

Schwerenbache in Tschermoschniz, unter Re clf. Nr..
292;

li) der auf l74 fi. 40 kr. bewertdeten '/^ Hubt un»
ter Rectf. Nr. 253 in Gioß - Cerouz, und

c) der ^ Hübe untcr Rcctf. ^ir. 24« in Groß»
Cerouz, im gerichtlichen Schätzunssswerthe von
493 fi. 20 kr. d.willigct, und seien zn deren Vor-

nadlne drei Tagsatzungen, nämlich auf den 16.
Mä,z, oll! den 20. Aplil und auf den 20. M a i
1854, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte
der Realiläitn mit dem Beisätze angeosdnet worden,
daß solche cinzeln und nur dei der dritten Feilbie«
tllngslagsatzunq auch unter dem ^chätznngswerthe
hintangea/l'en werdrn wiirden, und daß jeder Mi t -
dicier l0" / „ des Schätzungswerthes als Vadium zu
erlegen IMen wird.

Die ilicitationsbedingnisse. die Schätzung und
dcr Gmüd^uchsertracl können Hiergerichts einge-
sehen werden.

Neustadtl am 27. Jänner 1854.

Z. 263. ( l ) Nr. 207 l .
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V er l a sse nsch a f t s»
G l ä u b i g e r .

Vor dem k k. Bezirksgerichte Kronau haben alle
Diejenigen, welche an die Vcrlaffenschast des den 2>.
'luqust l853 verstorbenen Grundbesitzers und Wirthes
Kajetan Lilleg M'n Kronau Haus Nr. 76, als Gläubiger
eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
DarllMMg derselben den 30. März l854 Früh 9 Uhr
zu erscheinen, oder bishin ihr )lnmeldungsgcsllch schrill»
lich zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern
an diese Vcriassenschast, wcnn sie durch die M »
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, k.in weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 17. Jänner 1854.
Der k. k. Bezirkslichter:

Ncg r o.


